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Bezugspreis halbjährlich 30,25 €
einschl. Zustellgebühr und 7% Mehrwertsteuer

M AR K T  A LT U S R I E D
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gültige  
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gesamt

CSU / FW
Max  

Boneberger

Sonstige 
benannte 
Personen

Stimmbezirk I  Altusried, Grundschule 393 7 400 374 19

Stimmbezirk II  Altusried, Grundschule 385 6 391 378 7

Stimmbezirk III  Frauenzell, alte Schule 195 6 201 188 7

Stimmbezirk IV  Kimratshofen, Grundschule 295 3 298 287 8

Stimmbezirk V  Krugzell, Grundschule 322 11 333 315 7

Stimmbezirk VI  Muthmannshofen, DGH 99 1 100 97 2

Briefwahl 1513 22 1535 1424 89

Summe gesamt 3202 56 3258 3063 139

in % der gültigen abgegebenen Stimmen 95,7%

Vorläufiges Ergebnis zur Wahl des 1. Bürgermeisters im Markt Altusried  ·  Wahlbeteiligung: 39,5%

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN :

Straßenlaternen werden auf Standsicherheit geprüft
Im Versorgungsgebiet der Netze BW in Frauenzell, Kimrats-
hofen und Muthmannshofen sorgen rund 300 Straßenlaternen 
auf Straßen, Gehwegen und Plätzen für die Beleuchtung und 
damit auch für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Im Rahmen der Kontrollfahrten oder auch bei möglicherweise 
notwendigen Reparaturen an der Straßenbeleuchtung finden 
regelmäßig normale Sichtprüfungen der entsprechenden Bau-
teile statt. Um aber mögliche Schadensersatzansprüche vor-
beugen zu können, wird von einer Spezialfirma eine sogenannte 
Standsicherheitsprüfung durchgeführt. Denn durch einen Sturm 
oder einen Aufprall mit einem Fahrzeug könnte im schlimmsten 
Fall ein Mast knicken und Menschen verletzen. Die Masten  
werden deshalb bei der zerstörungsfreien Prüfung mit einem 
Spezialgerät einer mechanischen Belastungsprobe unterzogen. 
Dabei werden alle Bewegungen des Mastes durch künstlich er-
zeugt Windlast aufgezeichnet, um aussagefähige Analysen 
über seine Beschaffenheit (Tragsicherheit, Lagesicherheit des 
Fundaments) von der Gründung über den Mastfuß bis zum 
Leuchtenkörper geben zu können. Ein Mastaustausch erfolgt 
so nur bei nicht gegebener Standsicherheit anstelle eines sys-
tematischen Austausches.

Steuern und Abgaben 1. Raten 2024 
Die 1. Raten der Grund- und Gewerbesteuer, der Abschlag für 
Wasser- und Abwasser sowie die Hundesteuer sind zum  
15. Februar 2024 zur Zahlung fällig. Wir bitten diejenigen  
Steuerzahler, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, die 
fälligen Beträge termingerecht auf eines unserer Konten zu 
überweisen oder bei der Marktkasse einzubezahlen.

Müllabfuhrgebühren 1. Rate 2024
Die 1. Rate der Müllabfuhrgebühr ist zum 15. Februar 2024  
fällig. Die Zahlungspflichtigen, die bisher keine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden gebeten, die fälligen Beträge 
termingerecht auf ein Konto des Zweckverbandes für Abfall-
wirtschaft zu überweisen.

Straßensperrungen in Kimratshofen und Altusried wegen
des Faschingsumzuges am 3. Februar in Kimratshofen
Am Samstag, 3. Februar, findet in Kimratshofen um 16.00 Uhr 
wieder der traditionelle Dämmerumzug statt. Die Ortsdurchfahrt 
von Kimratshofen muss deshalb in der Zeit von 14.00 bis ca. 
20.00 Uhr für den allgemeinen Verkehr in alle Richtungen voll 
gesperrt werden. 
Zudem wird in Altusried die Alpenblickstraße gesperrt, da diese 
als Parkplatz für die zahlreichen Busse der teilnehmenden 
Gruppen benötigt wird. Die Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert. Wir bitten um Beachtung!

Termine für die 14-tägige Müllabfuhr in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen
Restmülltonne: Am Dienstag, 6. Februar, in Walkenberg.
Biotonne: Am Donnerstag, 8. Februar, in Altusried, Frauenzell,
Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen.
Abfuhrtermine können auch im Internet www.zak-kempten.de 
Aktuelles, Termine, Abfuhrpläne abgerufen werden.

Fundamt: Eine violette Brille und ein Haustür- und Briefkasten- 
schlüssel im schwarzen Täschchen.

Max Boneberger, 1. Bürgermeister




